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Die Chronik HERZHORN
von Wilhelm Ehlers

ein Beitrag zum Geschichtsbewußtsein
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Chronik- und Heimatverein für die Gemeinden
Engelbrechtsche Wildnis und Herzhorn eV

ausgearbeitet und vorgetragen von  hans wm KÖRBER
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Guten  Tag ,  l i e b e  Gäs t e !
Ich wünsche Ihnen einen 

unterhaltsamen 
Herzhorner Nachmittag.

Folie 1Vortrag 10. April 2011, hwmK



Motiv einer von Hans-Peter Wirsing gestalteten Briefkarte
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• Im vorigen Jahr habe ich das Dorfbuch „HERZHORN“ bearbeitet,
das Wilhelm Ehlers schrieb und 1964 zuletzt erschien.

• Ich möchte Ihnen heute eine Zusammenfassung dessen bringen,
was mir die Arbeit an der Dorfchronik so interessant machte …

• und so auch bei Ihnen — sollte es noch nicht der Fall sein — die
Aufmerksamkeit auf die reiche Geschichte des Ortes lenken.

Worum geht es?
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Warnung — Mitgefühl — Wertschätzung — Gedenken!

• Über die erlittenen Nöte der Marschbewohner zu lesen, ist nicht erfreulich:
- Witterung, Wassermassen, Ernteertrag, Korn- u Viehpreise, Kriegslasten u -schäden,
  unablässig Forderungen der „Herren“: das (Über-)Leben war kein Zuckerschlecken
- … aber die Bewohner fühlten sich der „Scholle“ verbunden, sie hielten zäh durch!

• 1848 war man es endlich leid, nur ausgenommen und schikaniert zu werden:
- „Der offene Brief” von Christian VIII. brachte das Faß zum Überlaufen. S441

- Daher das Aufbegehren, die Erhebung Schleswig-Holsteins gegen das Dänenjoch!
- Detlev von Liliencron hielt die Ursachen in seinem Werk „Up ewig ungedeelt“ fest.
S442

• Sind wir froh und dankbar, in jetzigen Verhältnissen zu leben!

• Ohne Vorbewohner und deren Leistungen gäbe es HERZHORN nicht!
Wir können zumindest des Kummers und Leids der Pioniere und Opfer gedenken.

• Ein Chronikverein bietet dazu einen passenden Rahmen.

NB: Wenn wir uns mit der Geschichte eines Ortes befassen, lesen wir keinen Roman.
Es geht um wirkliche Begebenheiten, um wahre Lebenserfahrungen von Menschen.
Das verlangt uns Respekt ab und läßt uns, wenn wir uns vertiefen, möglicherweise
einen Schauer über den Rücken laufen. Ehrfurcht vor Erreichtem ist angemessen.
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Was habe ich mit HERZHORN zu tun?
• 1941  in Berlin geboren
• 1943  zu meinen Großeltern auf Usedom
• 1945, 25. März mit Zug (3 Tage+Nächte) Richtung Westen evakuiert

    28. März in Glückstadt angekommen (um Mitternacht, stockdunkel,
                      durch unbeleuchtete Straßen zur Heringsfischerei, auf Strohlager)

  31. März: Johannes Hellmann, Lesigfeld (393) holte uns (Mutter mit 4 Kindern)
‚   1946  bei Berta Mink, sehr kalter Winter, zugige Fachwerk-Wohnung !?!
ƒ  1947  zu Engelbrecht-Greve (372); mit Jan-Hinnerk gespielt, Schulweg weit
„  1949  zu Döllings (379): „Wanzen“; eng, auf Flur + über Hochkeller, kalt
…  1950  daher zu Schmidt (386) in Dorfmitte: ½ Saal, Veranda, Durchgangsraum
†  letztlich zu Zerling in Hinterstraße (mehrere und eigenes Zimmer!)

• Oft stromerte ich durchs Dorf und machte mich vertraut. (Skizzen, Notizen)

• Lehrer Jönßon weckte in mir 1951 das Interesse an Heimatkunde + Geschichte.
• Wilh Ehlers‘ Buch war für mich daher wegen vieler Details von großem Reiz. 

 Aber man konnte darin nichts gezielt suchen.
 Seit über 30 Jahren dachte ich an eine Bearbeitung!

• 1960  zur Bundeswehr und seitdem fern von Herzhorn — seit 1965 in Kiel
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Karte Herzhorn 37  9.3.51
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Unterkünfte im Ort
   31. März 1945 
… 30. Sep 1960





Karte Herzhorn 39  27.2.51
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Mit dieser Karte erwachte
bei mir das Interesse für

Heimatkunde und Geschichte.



Was habe ich gemacht?
• Am 6. Jan 2010 war‘s dann so weit:  Anruf bei H Frauen > W Prueß > W Glißmann 
• Jörn Ehlers gab für die Erben die Einwilligung

• den 1964 mit Schreibmaschine verfaßten Text neu gesetzt
• Text von Wilh Ehlers unverändert (Ausnahmen) gelassen
• Korrektur sachlicher und orthographischer Fehler
• Quellenhinweise und Zitate nebenher geprüft
• weiße Flächen mit Bildern gefüllt            aus 601 Seiten wurden bis hier 418

• hinzu ausführliches Inhaltsverzeichnis, Anmerkungen zur Bearbeitung, Gravert-Nr,
chronologische Liste der Herzhorner Kirchen, Glossar, div Anhänge:
Reichstaler, Mark, Kaufkraft, Deiche, Sturmfluten u -höhen, div Bilder, Karte 1601, 
Festung Glückstadt, Vita Gyldenløve, Grafen v Schauenburg, Dänen- und Preußen-
könige, Dänisch-Schwedische Kriege, Erhebung Schleswig-Holsteins, Nygenland, 
Kirchen und Glocken, Bewohner Gehlensiels, Gewerbetreibende Herzhorns

• Verzeichnisse:
Bilder, Zeichng …;   Datums- u Zeitangaben;   Personennamen;   Haus- u Hofnamen,
Gravert-Hofnr;   Orts-, Gewässer-, Deich-, Bauten-, Landschaftsnamen;   Sachwörter

• Kartenausschnitte 1789, 1880, 1924 (bearbeitet)                     so kamen 146 Seiten hinzu
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Es haben mich unterstützt …

Herz l i ch en  Dank an  a l l e !

Thea Brandt
Reimer Bruhnsen
Frieda Butenop
Ute (Kröcher) Engelbrecht
Regine (Büll) Harnau
Ingrid A Janus
Ursula (Gerlach) Looft
Arno Möller
Ilse (Lamke) Niemann
Ernst-Heinrich Olde
Gerhard Rieger
Waltraud (Bestmann) Röhl
Elke (Behrens) Schilling
Kurt Schröder
Günter Thoke
Ernst Timm
meine Schwester Ingeborg (Kb) P-L

… und meine kritische Frau !
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Herbert Frauen
Manfred Glißmann
Susanne+Wolfgang Glißmann !
Klaus Gremnitz
Klaus Lange
Kay Mordhorst
Hans-Jürgen Rudkowski
Birte+Ulli Thormählen

Jörn Ehlers
Claus-Otto Gravert
Dr Lorenzen-Schmidt
Paula (Diedrichs) Pethahn
Walter Prueß
Michael Reimers
Bendix Tumforde
Elke (Stüben) Witt
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Wilhelm Ehlers starb heute vor
49 Jahren im 85. Lebensjahr,

auf dem Bild ist er 83jährig



Erlaubnis zur Verwendung von Karten / Bildern erteilten …
•  NLA - Staatsarchiv Bückeburg S428

• Verlag Hartmann-Plan  

S456

• Jörn Ehlers  
               SV

• Bernhard Loers
       S446

• Kay Mordhorst  
 S446

• Leonore Schröder-Wirsing  
S445

Viele Bilder entnahm ich dem umfangreichen Bilderarchiv des Chronikvereins.
Einige Aufnahmen habe ich bei Dorf-Besuchen 2010 gemacht.

Wilh Ehlers nutzte besonders diese alten Quellen …
 • Aufzeichnungen des Geistlichen Hinrich Rosenbohm 1511…96

   • Aufzeichnung von Diakon Hieronymus Saucke          (in Herzhorn 1694…1739)
   • Herzhorner Schultenbuch             Aufzeichnungen 1560…1738
   • Handschrift von Daniel Scharmer, Moorhufen (421)             (*1727 †1801)
   • Wirt#chaftsbuch vom Hof Piening, Grönland (937)              (geführt 
1701…1861)
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Dem heutigen Herzhorn vorausgehend …

•  Nygen#tadt   am Nordufer des Schleuers
S35

• durch Johann III. Pfarrkirche 1354…1402 im Nygenlande S7

• Reste von Pfarrer Johann Borsvlete nach Billwerder verkauft S45

• vom Erlös (40 Mark) wurde ein Vikariat in Krempe eingerichtet S45

• Ortslage seit 1962 geklärt (Baggerarbeiten wegen Deichbau) S445

• Grabungsbericht von Juli 1976 S445

• Karte von 1601: Och#enknill, Wilh Ehlers spricht vom Knill S33
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Karte von 1601 Folie 14
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